
Inhalt

Vorwort..................................................................................................... 9

Harry Oelke / Christopher Spehr
Das Eisenacher ,Entjudungsinstitut‘
Eine Einführung ...................................................................................... 13

Abstracts ................................................................................................. 27

I. Vorgeschichte und Kontexte.......................................................... 37

Uwe Puschner
Völkische Bewegung, Weltanschauung, Religionskonzepte und
Religionsgemeinschaften in der langen Jahrhundertwende .................. 39

Wolfgang Benz
Wege zur NS-Ideologie
Houston Stewart Chamberlain und andere Architekten des modernen
Antisemitismus......................................................................................... 65

Thomas Martin Schneider
Die „Deutschen Christen“ und ihre .Rassentheologie*........................... 83

Dirk Rupnow
Judenforschung* im .Dritten Reich* - Institutionen, Konzepte und
Dynamiken einer NS-Musterwissenschaft ............................................ 99

http://d-nb.info/1229761748


6 Inhalt

II. Das ,Entjudungsinstitut‘ ...................................................................117

Christian Wiese
Das Evangelium als „Urkunde der jüdischen Glaubensgeschichte“ 
Spuren des zeitgenössischen jüdischen geistigen Widerstands gegen die 
theologisch-völkische Religionswissenschaft des Eisenacher 
,Entjudungsinstituts‘...................................................................................119

Oliver Arnhold
„Im Kampf für die Entjudung des religiösen Lebens“
Zur Ideologie des kirchlichen ,Entjudungsinstituts‘ ................................ 155

Matthias Morgenstern
Walter Grundmann als Schüler Gerhard Kittels
Variationen des „christlichen Antisemitismus“ zwischen Tübingen und 
Eisenach....................................................................................................... 177

Siegfried Hermle
Das ,Entjudungsinstitut‘ in der Wahrnehmung der Bekennenden 
Kirche.......................................................................................................... 197

III. Fallstudien .........................................................................................223

Mirjam Loos
Die Figur einer „jüdisch bolschewistischen Weltgefahr“
Funktionen und Leerstellen im deutschsprachigen Protestantismus . . 225

Dirk Schuster
Die Instrumentalisierung von Religionswissenschaft in den Arbeiten 
des Eisenacher ,Entjudungsinstituts‘ ........................................................235

Elisabeth Lorenz
Zum Jesusbild der „Botschaft Gottes“ - Bibelrezeption und
Bibelredaktion im Neuen Testament des Eisenacher 
,Entjudungsinstituts‘ von 1940 ................................................................. 245

Rebecca Scherf
Auf der Suche nach Erich B.
Spuren eines Geistlichen in der Geschichte der evangelischen Kirche 
und Konzentrationslager zwischen 1933 und 1945 ................................. 257



Inhalt 7

IV. Wirkungen und Aufarbeitung......................................................267

Michael Weise
„Entjudung“ zur Rettung von Christentum und Kirche
Stellungnahmen und Rechtfertigungsversuche ehemaliger Mitarbeiter 
des .Entjudungsinstituts* in der SBZ ........................................................269

Jochen Birkenmeier
Zwischen Aufklärung und Verschleierung
Herbert von Hintzenstern, die Rechtfertigung des .Entjudungsinstituts* 
und die Dichterinnen der „Botschaft Gottes“............................................287

Stephan Linck
Verweigerung und Dialog
Wie die lutherischen Kirchen Norddeutschlands mit NS-Vergangenheit 
und Antisemitismus umgingen.................................................................... 305

Susannah Heschel
Die Historiographie des Instituts zur Erforschung und Beseitigung des 
jüdischen Einflusses auf das deutsche kirchliche Leben.......................... 331

Veronika Albrecht-Birkner
Zum Verhältnis von Christentum und Judentum in DDR und BRD - 
eine Annäherung........................................................................................ 359

Autorinnen und Autoren............................................................................ 387

Personenregister ........................................................................................ 389


